
Reiniqg IA-LK ZltA iun
Pottern 5

Richter E

lm schritt oder Trab zur Mitte der Bahn. Beginn der Aufgabe aus dem schrilt oder aur
dem Halten.
Beginnend in der Mitle der Bahn mit Blickrichiung aul die iinke Bande.'L Beginnend im Linksgalopp, B vollständiEe Zirkel nach tinks, die beiden ersten

Zirkel groß und schnell. der 3. Zirkel klein und langsam. Stop in Mittelpunkt der
Bahn.

2. Volle 4 Spins nach links - verharren-
S Beginnend im Rechtsgaropp. g voil$rändige zirke{ nach rechis. die beiden erslen

äüel groB und schnell, der 3. Zirkel kleinund langsam. Slop im Miüelpunki der
Bahn.

4. Volle 4 Spins nach rechts - verharen.
5. Beginnend im Linksgaropp mir.einem großen, schneilen Zirker nach rinks, Gaiopp-

wechsel im itifielpunkt der Bahfi - weiter mit einem großen. schnellen zlrt<et näätr
rechts, Galoppwechsel im Mitielpunkl der Bahn.

6. weiter mii einem großen, schneilen Zitker aur der linken Hand, der nichr geschros.
sen wird - Galopp enllang der rechten Seite bis hinter den Mittelmarker
- Rollback nach rechts - mind. 6 m von der Bande entferni - kein Verharren.

7- uieiter auf dem vorherigen Zirker - nun aui der rechten Hand, der zkkel rvird nichl
geschlossen. Galopp entlang der linken Seite bis hinter den Mitielmarker _ FolF
back nach links - mind. 6 m von der Bande enilernl * kein Verharren.

B. Zurüc{< auf dem vorherigen Zirker - nun wieder aul der rinken Hand, der Zirker l

wird nicht geschlossen. Galopp entlang der rechlen seite bis hinter den Mittermar-
ker - Sliding stop - mind. 6 m von der Bande enüernt. Rückwärtsrichten von l
rnind. 3 m. Verharren, um das Ende der prülung anzuzeigen. i

Der Feiter muss Zaumzeug und Gebiss (Bidlel voidem Flichter abnehmen.


